
Städt.  Gymnasium  Bergkamen:
Kleines  Gedenken  zum  75.
Jahrestag der Befreiung

Abiturientinnen  Lydia  Kruse  und  Jil  Höchsstetter  mit  dem
Banner „Wir gedenken der Opfer – Erinnern heißt Handeln: Nie
wieder Faschismus! Nie wieder Krieg!“ der Antirassismus AG des
SGB zum 75. Jahrestag der Befreiung. Foto: Groesdonk/SGB

Eigentlich hatte die AG Antirassismus einige Aktionen geplant,
um  den  8.  Mai  2020,  den  75.  Jahrestag  der  Befreiung,
angemessen zu begehen. Eine Veranstaltung gehört dabei schon
traditionell fest ins Programm, wobei in den letzten Jahren
von Bildungsfahrten über die Lesung eines Aussteigers aus der
rechtsextremen Szene bis hin zu Vorträgen und Workshops schon
einiges initiiert wurde.

Zum 75. Jubiläumsjahr hatten sich die Schülerinnen und Schüler
dabei ein besonderes Programm vorgenommen. Eine Stadtführung
zur NS-Geschichte in Bergkamen, eine Diskussionsveranstaltung

https://bergkamen-infoblog.de/staedt-gymnasium-bergkamen-kleines-gedenken-zum-75-jahrestag-der-befreiung/
https://bergkamen-infoblog.de/staedt-gymnasium-bergkamen-kleines-gedenken-zum-75-jahrestag-der-befreiung/
https://bergkamen-infoblog.de/staedt-gymnasium-bergkamen-kleines-gedenken-zum-75-jahrestag-der-befreiung/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/05/8.-Mai-Aktion-Antirassismus.jpg


zur Situation Geflüchteteter an den EU-Außengrenzen und ein
Konzert zur Feier des 75. Jahrestages der Befreiung von der
Herrschaft des NS-Regimes hätten stattfinden sollen, mussten
jedoch  wegen  der  aktuellen  Situation  abgesagt  werden.  Um
dieses  wichtige  Jubiläum  nicht  gänzlich  unbeachtet
verstreichen  zu  lassen,  haben  sich  deshalb  zwei  zur
Abiturvorbereitung  ohnehin  an  der  Schule  anwesende
Schülerinnen  der  AG  zur  einer  kleinen  Fotoaktion  auf  dem
Schulhof eingefunden.

„Gerade in Zeiten, in denen das klare Bekenntnis Richard von
Weizäckers zur Bewertung des Tages als Tag der Befreiung,
nicht der Niederlage, wieder offen in Frage gestellt wird, ist
das ein wichtiges Zeichen“, freut sich der die AG bestreuende
Lehrer Jan Groesdonk.


